
Sie möchten mehr über unser 
Kinderhaus erfahren? 
Sprechen Sie uns gerne an!

Unsere Kontaktdaten: 

AWO Kinderhaus Kieselstein

Dr.-Max-Hofmann-Str. 10

83059 Kolbermoor

Tel.0 80 31 / 4 00 70 37

hfk.kieselstein@awo-rosenheim.de

Informationen zu  

•	Satzung, 
•	Konzeption, 
•	Gebühren, 
•	aktuelle Öffnungszeiten  

erhalten Sie auf unserer Homepage 

www.awo-rosenheim.de

Der Träger stellt sich vor:

Die Arbeiterwohlfahrt (AWO), 1919 gegründet, ist heute 

ein sozial und fachlich kompetenter, unabhängiger 

Spitzenverband der freien Wohlfahrtspflege. Sie ist 

parteipolitisch neutral, konfessionell ungebunden und 

in allen Bereichen der sozialen Arbeit und des Gesund-

heitswesens engagiert.

Menschen aller Altersschichten und gesellschaftlicher 

Gruppen zu unterstützen sowie die Lebenssituation 

benachteiligter Menschen zu verbessern, ist auch das 

Ziel der AWO in der Region Rosenheim seit mehr als 65 

Jahren. Über 300 hauptamtliche Mitarbeiter/innen und 

unzählige ehrenamtliche Helfer/innen engagieren sich 

kompetent und mit Erfolg in den Kindertagesstätten, 

in der Jugend- und Familienhilfe sowie im Mehrgene-

rationenhaus in Rosenheim.

Wir freuen uns immer über eine neue Mitgliedschaft, 

bitte rufen Sie uns an!

Arbeiterwohlfahrt 

Kreisverband Rosenheim e.V.

Ebersbergerstr. 8

83022 Rosenheim

Tel. 0 80 31 / 94 13 73 – 0

Fax 0 80 31 / 91 13 73 – 19

info@awo-rosenheim.de

www.awo-rosenheim.de

Kreisverband 

Rosenheim e.V.

Kinderhaus 
Kieselstein

www.awo-rosenheim.de

Kreisverband 
Rosenheim e.V.



Das sind wir

Unsere Einrichtung wurde 2017 eröffnet und kann 

von Kindern im Alter von einem Jahr bis hin zur  

Einschulung aus dem gesamten Stadtgebiet Kolber-

moor besucht werden – ohne Unterscheidung von 

Konfession und Nationalität.

Als familienergänzende Einrichtung richtet das 

AWO-Kinderhaus Kieselstein seinen Blick verstärkt 

auf entwicklungsrelevante Aspekte der Kindheit und 

unterstützt Familien in ihrem Anliegen einer kind-

gerechten Bildung und Erziehung.

Unser Leitbild

Jedes Kind und jeder Stein haben etwas gemeinsam - 

sie sind einzigartig!

In jedem Menschen steckt das Potential seiner Ein-

zigartigkeit, wie in einem Stein. Auf den ersten Blick 

erscheinen alle gleich, doch sieht man genauer hin, er-

kennt man die Besonderheiten, wie Form, Farbe, Her-

kunft und Individualität. Durch liebevolle, verlässliche 

und fürsorgliche Begleitung sehen wir uns als Partner, 

der die Kinder in ihrer Einzigartigkeit annimmt und sie 

unterstützt, um das individuelle Potential zu entfalten.

Unser Haus

Unser Haus beherbergt eine Krippengruppe und vier 

Kindergartengruppen und ist in allen Bereichen auf 

die Bedürfnisse dieser Altersgruppen zugeschnitten.

Bei unserer Arbeit in der Kinderkrippe berück-

sichtigen wir die speziellen Bedürfnisse der unter 

Dreijährigen. Durch unsere Zuwendung und einem 

liebevollen Umgang versuchen wir ein Gefühl von 

Geborgenheit zu schaffen.

Nach dem Übergang von unserer Krippe bzw. einer 

Neuaufnahme in den Kindergarten, bieten wir den 

Kindern weitere altersentsprechende Bildungsan-

gebote. In der täglichen Arbeit ermöglichen wir den 

Kindern viele verschiedene Erfahrungen zu sammeln.

Unser gesamtes Haus und der großzügig angelegte 

Garten bieten eine Vielzahl an Spielmöglichkeiten 

für kleinere und größere Kinder.

„Spiel ist nicht Spielerei.
  Es hat tiefen Ernst und eine hohe Bedeutung.“

                                                    (Friedrich Fröbel)

Das Freispiel

Das freie Spielen nimmt bei uns einen sehr hohen 

Stellenwert ein. Die Kinder können Erlebtes im 

Zusammenspiel mit anderen Kindern verarbeiten, 

experimentieren, Erfahrungen sammeln sowie 

Fähigkeiten trainieren und stärken.

Neben dem Spielen in den eigenen Gruppen, 

haben die Kinder in unserer Einrichtung die 

Möglichkein an einer gruppenoffenen Zeit teilzu-

nehmen. In dieser Zeit können die Kinder ver-

schiedene Bereiche unserer Einrichtung besuchen.

Unsere pädagogische Arbeit

Wir arbeiten nach dem situationsorientierten 

Ansatz. Kinder zeigen uns in ihrem Spielverhalten 

ihre Interessen und Wünsche. In unserer pädago-

gischen Arbeit greifen wir diese Situationen auf 

und entwickeln gemeinsam mit ihnen Projekte.

Das Projekt ist somit die methodische Umsetzung 

des Situationsansatzes und ermöglicht das Lernen 

in kindgemäßen Handlungs- und Erfahrungszu-

sammenhängen.


